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ALBIEZ Creativ- & Designbau
Waldtorstraße 1
79761 Waldshut-Tiengen

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.

W
T

Dusche 80/80
bodengl. gefliest

EL
T-

VE
R

T.

BR
H

 8
5

BR
H

 8
5

BRH 1,145

BRH 85 BRH 85BRH 85

BR
H

 1
,2

7
BR

H
 1

,1
45

BR
H

 1
,2

7

WM

DD 70 /20

DD 18 /18

DD 46 /46

DD 113,5 /363,5

DD 18 /18

9,
95

2,
59

5
90 2,
18

80

36
5

4,
83

5
17

5
4,

21
36

5

1,
04

78 2,
18

15

3,665 825 1,50
2,18

1,74 90
2,18

2,19

445 90
2,18

15

1,35 1,50
2,56

2,05 1,75
2,56

2,05 1,50
2,56

1,35

365 10,82 365

1,465 1,50
1,50

1,89 1,625

2,395
2,01 1,00

2,18
2,06

11,55
365 3,665 175 3,27 175 3,535 365

365 3,665 175 4,94 115 1,925 365

9,
95

11,55

15
5

2121
15

5

36
5

20

46
4,

09

5
36

5

46 3,74
5 36 5

36
5

4,
29

5
11

5
4,

81
36

5

2,
00

1,
00

1,
37

5
1,

45
62

5

1,
37

5
1,

37
5

1,
50

1,
50

2,
00

36
5

4,
83

5
17

5
4,

21
36

5

36
5

3,
52

11
5

1,
20

17
5

4,
21

36
5

25
36

5
2,

75
11

5
1,

97
17

5
4,

21
36

5

365 3,665 7,155 365

2,
76

5
1,

12
5

2,
56

2,
39

5
1,

50
2,

56
2,

16
5

21 155

60

36
5

3,
63

5

18 365

70 365

10 3,806,34 1,135

71
5

40
4,

10
18

18 1,70

93
5

1,
65

1,
65

60

1,46 1,44 1,44 60

A
A

VWI
H = BRH

VWI/Schacht
raumhoch

FR 02
DN 100

FR 01
DN 100

DKGRGR

GR

RR 04
DN 100

Hausanschlüsse

Sämtliche Entwässerungsobjekte
unterhalb der Rückstauebene
sind mit geeigneten Maßnahmen
nach DIN gegen Rückstau
aus dem öffentl. Kanal zu sichern !
Rückstauebene = Straßenoberkante

Terrasse

OK RFB = ±0,00

OK FFB = +0,17

= 620,95 üNHN

D GR

FR 05
DN 100

GR
RR 01
DN 100

RR 03
DN 100

DK D

VK Decke
über EG

2. Rettungsweg

Fertiggarage und
Fundamente nach
Herstellerangaben

Die Fundamente der Garage
sind zeitgleich bzw. vor

der Polstergründung Whs
herzustellen.

Garage
Planung und Ausführung

Eigenleistung Bauherr
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Entwässerung
in Kiespackung

DKD DKD

Rollläden:
FT- Aufsatz-Rollladenkasten
(Fenster-/Rollladenfirma)
Aussparung auf Gurtwicklerseite
365/10 cm (Rohbaufirma)

GR

GR
GR

DK

D

GR
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D

Terrassenüberdachung
Planung und Ausführung

Eigenleistung Bauherr

LAS-Schornstein
für Festbrennstoffe:
Schiedel Absolut, Typ ABS 18
Mantelstein 36/36 cm
Reinigungstüren im Außenmantel
1 x EG
Trennschicht in Deckenebene aus Mineralwolle 1,5 cm.
Aufbau gemäß Herstellervorschriften.
Die Ausführung ist vom Bauleiter vor Baubeginn mit dem
zuständigen Bezirksschornsteinfeger abzustimmen!
Kondensatleitung ist vom Rohbauer an die Grundleitung
anzuschließen.

Genaue Lage
von Spüle und Herd
ist vom Bauherr vor
Baubeginn mit dem
Bauleiter
abzustimmen ! U
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Außenwasserhahn

HINWEISE ZUR AUSFÜHRUNG:
Höhenmäßige Lage der Entwässerungsleitungen ist nach Prüfung der
örtlichen Verhältnisse durch den Bauleiter verantwortlich festzulegen.
Einspeiseleitungen Elektro, Gas, Wasser, und Telefon über
wasserdichte Hauseinführungen nach Abstimmung mit dem jeweiligen
Versorger.
Abwasserleitungen über wasserdichte Wand-/Bodendurchführungen.
Fundamenterder umlaufend einbauen, Anschlußfahne im Bereich
HAR/HWR.
Zur Ausführung der Gründung/Fundamente ist die Ausführungsplanung des
Tragwerkplaners maßgeblich.

Die Empfehlungen aus dem Bodengutachten (Grundwasserhöchststand,
Versickerungsfähigkeit des Baugrundes (Durchlässigkeitsbeiwert k, etc.)
sind zu beachten.

Eine talseitige Sicherung des Polsters ist erforderlich!
Variante 1.1: Eine Polsterentwässerung ist erforderlich
Variante 1.2: Sofern die Polsterdicke auf D ≥ 0,80 m erhöht und der Polster-
stand Ü= 0,60 m vergrößert wird, kann auf die Polsterentwässerung verzichtet
werden.
Eine Dränage nach DIN 4095 ist nicht erforderlich.
Bei Anordnung des Gebäudes (unterste Abdichtungsebene) mindestens 0,50 m
über HGW ist den Anforderungen gegen Bodenfeuchte und nicht drückendes Wasser
(DIN 18533-1, W1.1-E) zu entsprechen. Bergseitig anfallendes Schicht- und Oberflächen-
wasser muss geordnet vom Bauwerk weggeleitet werden (siehe DIN 18533-1,
Abschnitt 8.2). Bei tieferer Höheneinordnung ist eine Abdichtung nach W2.1-E: Mäßige
Einwirkung von drückendem Wasser £ 3 m Eintauchtiefe erforderlich.
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SW-Leitung DN 100
mit 2,5% Gefälle
frostfrei verlegtRW-Leitung DN 100
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Bodenaufbau - EG:
Bodenbelag - 1,0 cm
Zementestrich CT-F4 - 6,5 cm
Trennlage PE-Folie - 0,2 mm
Systemplatte FBH WLG 0.35 - 3,0 cm
PS-Hartschaum WLG 0.35 - 6,0 cm
Bitumenschweißbahn V60 S4 oder glw. - 0,5 cm
(mit waagr. Wandabdichtung verklebt)
Stahlbetonbodenplatte gem. Statik
Trennlage PE-Folie 0,2 mm
Gründungspolster gemäß Bodengutachten

Fußbodenheizung EG

Aufmauerung für bodentiefe Fenster
ist vom Rohbauer herzustellen.
Tiefe der Aufmauerung hier 21 cm
Höhe der Aufmauerung hier 85 cm
Befestigung der Aufmauerung mittels Winkel
und Abdichtung gem. Detail ACD-Bau
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2 flexible Leerrohre
für Vorrüstung

PV-Anlage EG bis DS
DD 10 /40
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ALBIEZ Creativ- & Designbau
Waldtorstraße 1
79761 Waldshut-Tiengen

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.
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Bodenaufbau - DG:
Bodenbelag - 1,0 cm
Zementestrich CT-F4 - 6,5 cm
Systemfolie P1
Trittschalldämmung - 5,0 cm
Stahlbetondecke gem. Statik

Fußbodenheizung - DG
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über EG
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Rollläden:
FT- Aufsatz-Rollladenkasten
(Fenster-/Rollladenfirma)
Aussparung auf Gurtwicklerseite
365/10 cm (Rohbaufirma)

DKD

Unterlicht festverglast

HKV unter
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Herstellerfirma
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2,0 m-Linie
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54/78 cm
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

DFF
74/118 cm
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

DFF
74/118 cm
mit Rollladen
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

DFF
74/118 cm
mit Rollladen
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

DFF
74/118 cm
mit Rollladen
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

HKV - FBH
Aufputz

Dusche teilw.
unterhalb 2-m-Linie

2 flexible Leerrohre
für Vorrüstung

PV-Anlage EG bis DS
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ALBIEZ Creativ- & Designbau
Waldtorstraße 1
79761 Waldshut-Tiengen

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.
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Aufsatz-RK

+8,435 First
= 629,385 üNHN

+2,97 OK FFB

+0,17 OK FFB

1,0 m-Linie

1,5 m-Linie

2,0 m-Linie

+2,845 OK RFB

DN 38° DN 38°

+5,73 OK Kehlbalken

+4,545 Traufe
= 625,495 üNHN

Decke über DG:
Mineralwolle WLG 035 - 24,0 cm
Dampfbremse
Konterlattung 24/48 mm
Traglattung 24/48 mm
Gipskartonplatte 1,25 cm

Dachaufbau:
Betondachsteine (evtl. Farbangaben im
Bebauungsplan sind zu beachten)
Dachlattung 30/50 mm  bzw. 40/60 mm gem. DIN 4074
Konterlattung 30/50 mm
Unterspannbahn
Vollsparrendämmung gem. EnEV-Nachweis
Dampfbremse
Konterlattung 24/48 mm
Traglattung 24/48 mm
Gipskartonplatte 1,25 cm

Treppe
nach Angabe
Herstellerfirma

Gaubenseitenwände:
(von innen nach außen)
GK-Beplankung 1,25 cm
Lattung
Dampfbremse
Holzständerwerk mit dazwischenliegender
Wärmedämmung MIWO WLG 035 - 12,0 cm
Vollholzschalung - 2,0 cm
Unterspannbahn, diffusionsoffen

zugelassenes WDV-System bestehend aus:
-PS-Hartschaum  - 4,0 cm
-Armierungsspachtel
-Armierungsgewebe
-systemzugehöriger Oberputz

vorhandenes Gelände

Querschnitt A-A
Horizont = 618,00 üNHN

Gründung / Fundamente
frostsicher auf gewachsenem Boden
nach Angabe Statik / Baugrundgutachten

+ 5,855 Traufe Gaube

+ 7,225 First Gaube

Aufsatz-RK

DFF
74/118
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

Bodenaufbau - DG:
Bodenbelag - 1,0 cm
Zementestrich CT-F4 - 6,5 cm
Systemfolie P1
Trittschalldämmung - 5,0 cm
Stahlbetondecke gem. Statik

Fußbodenheizung - DG

±0,00 OK RFB
= 620,95 üNHN

Aufmauerung für bodentiefe Fenster
ist vom Rohbauer herzustellen.

Tiefe der Aufmauerung hier 20 cm
Höhe der Aufmauerung hier 85 cm

Befestigung der Aufmauerung mittels Winkel
und Abdichtung gem. Detail ACD-Bau

geplantes Gelände

Bodenaufbau - EG:
Bodenbelag - 1,0 cm
Zementestrich CT-F4 - 6,5 cm
Trennlage PE-Folie - 0,2 mm
Systemplatte FBH WLG 0.35 - 3,0 cm
PS-Hartschaum WLG 0.35 - 6,0 cm
Bitumenschweißbahn V60 S4 oder glw. - 0,5 cm
(mit waagr. Wandabdichtung verklebt)
Stahlbetonbodenplatte gem. Statik
Trennlage PE-Folie 0,2 mm
Gründungspolster gemäß Bodengutachten

Fußbodenheizung EG



Dokumentation Planänderungen:
Index: Datum: Änderungsinhalt:

FREIGABEVERMERK:
Ausführung gemäß Zeichnung bestätigt:

Datum, Unterschrift Bauleiter / Bauherr:

Wärmedämmung
WLG gem. Planeintrag / EnEV

Stahlbeton
Güte gem. StatikSFK/MG gem. Statik

Porenbeton PPW 4 - 0.50

Porenbeton PPW 2 - 0.35
SFK/MG gem. Statik

Metallständerwand WU-Beton
Güte gem. Statik

VORABZUG
FR
RR Regenwasserfallrohr
DN Nenndurchmesser
FFB Fertigfussboden
RFB Rohfussboden
BRH Brüstungshöhe

Schmutzwasserfallrohr

VWI Vorwandinstallation

WD Wanddurchbruch
WS Wandschlitz
DD Deckendurchbruch
BD Bodendurchbruch

RK Rollladenkasten GR Gurtroller in Wand

SW Schwenkwickler
K Kurbel
E Elektrischer Rollladen

Werkplanung

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.

Bauvorhaben:

Auftraggeber:

Projekt Nr.:

Datum:

Maßstab:

DIN A3
Bearbeiter:

Dateiname:

Bezeichnung:

Planungsphase:

Haustyp:

Planformat:

Plan Nr.:

s c h w a b - a r c h i t e k t e n

Bauherr:

dipl.-ing. (fh) - freie architekten
alfons-fischer-allee 2
76133 karlsruhe

tel.: 0721/9430724-0
info@ schwab-architekten.com
www.schwab-architekten.com

ts/sa

Family T15-S

ACD123-WP.pln

14.07.2021
Janina & Max Müller
An der Kander 6
79400 Kandern

Neubau EFH mit Doppelgarage
Im Brunnacker 1, Flst.-Nr. 46
79585 Steinen-Endenburg ACD123/21-Mül

Ansicht Ost
Index:

WP 04

1:50

ALBIEZ Creativ- & Designbau
Waldtorstraße 1
79761 Waldshut-Tiengen

+8,435 First

±0,00 OK RFB
= 620,95 üNHN

+4,545 Traufe

DK D

FV

Aufsatz-RK

Ansicht Ost

geplantes Gelände

vorhandenes Gelände

DFF
54/78 cm
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

DFF
74/118 cm
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften

DFF
74/118 cm
mit Rollladen
Einbau und Anschluß
gem. Herstellervorschriften



Dokumentation Planänderungen:
Index: Datum: Änderungsinhalt:

FREIGABEVERMERK:
Ausführung gemäß Zeichnung bestätigt:

Datum, Unterschrift Bauleiter / Bauherr:

Wärmedämmung
WLG gem. Planeintrag / EnEV

Stahlbeton
Güte gem. StatikSFK/MG gem. Statik

Porenbeton PPW 4 - 0.50

Porenbeton PPW 2 - 0.35
SFK/MG gem. Statik

Metallständerwand WU-Beton
Güte gem. Statik

VORABZUG
FR
RR Regenwasserfallrohr
DN Nenndurchmesser
FFB Fertigfussboden
RFB Rohfussboden
BRH Brüstungshöhe

Schmutzwasserfallrohr

VWI Vorwandinstallation

WD Wanddurchbruch
WS Wandschlitz
DD Deckendurchbruch
BD Bodendurchbruch

RK Rollladenkasten GR Gurtroller in Wand

SW Schwenkwickler
K Kurbel
E Elektrischer Rollladen

Werkplanung

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.
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FREIGABEVERMERK:
Ausführung gemäß Zeichnung bestätigt:

Datum, Unterschrift Bauleiter / Bauherr:

Wärmedämmung
WLG gem. Planeintrag / EnEV

Stahlbeton
Güte gem. StatikSFK/MG gem. Statik

Porenbeton PPW 4 - 0.50

Porenbeton PPW 2 - 0.35
SFK/MG gem. Statik

Metallständerwand WU-Beton
Güte gem. Statik

VORABZUG
FR
RR Regenwasserfallrohr
DN Nenndurchmesser
FFB Fertigfussboden
RFB Rohfussboden
BRH Brüstungshöhe

Schmutzwasserfallrohr

VWI Vorwandinstallation

WD Wanddurchbruch
WS Wandschlitz
DD Deckendurchbruch
BD Bodendurchbruch

RK Rollladenkasten GR Gurtroller in Wand

SW Schwenkwickler
K Kurbel
E Elektrischer Rollladen

Werkplanung

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.
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Ausführung gemäß Zeichnung bestätigt:

Datum, Unterschrift Bauleiter / Bauherr:

Wärmedämmung
WLG gem. Planeintrag / EnEV

Stahlbeton
Güte gem. StatikSFK/MG gem. Statik

Porenbeton PPW 4 - 0.50

Porenbeton PPW 2 - 0.35
SFK/MG gem. Statik

Metallständerwand WU-Beton
Güte gem. Statik

VORABZUG
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RR Regenwasserfallrohr
DN Nenndurchmesser
FFB Fertigfussboden
RFB Rohfussboden
BRH Brüstungshöhe

Schmutzwasserfallrohr

VWI Vorwandinstallation

WD Wanddurchbruch
WS Wandschlitz
DD Deckendurchbruch
BD Bodendurchbruch

RK Rollladenkasten GR Gurtroller in Wand

SW Schwenkwickler
K Kurbel
E Elektrischer Rollladen

Werkplanung

Die Werkplanung gilt nur in Verbindung mit den genehmigten Baueingabe-
plänen und evtl. Einträgen der Genehmigungsbehörde.
Bei der Ausführung sind die ergänzenden Vorgaben aus dem schriftlichen
Teil des Bebauungsplans bezüglich Material, Farben, Einfriedungen,
Bepflanzung etc. zu beachten.
Mit Bauteilen zu denen Anträge auf Ausnahme/Befreiung/Abweichung
gestellt wurden, darf unabhängig von den gelieferten Ausführungsplänen
erst begonnen werden, wenn die Genehmigungsbehörde die o.g.
Ausnahmen/Befreiungen/Abweichungen schriftlich genehmigt hat.
Sämtliche Maße sind vor Baubeginn vom ausführenden Unternehmer
verantwortlich zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind s o f o r t der Bauleitung mitzuteilen.
Nicht eingetragene Maße sind vom verantwortlichen Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Fehlende Schlitze und Aussparungen sind vom Bauleiter vor Ort
anzugeben bzw. nachzufragen.
Die Ausführungsplanung des Tragwerkplaners ist zu beachten.
Dimensionierung der tragenden Bauteile gemäß Angabe Statik.
Schlitze und Aussparungen in tragenden Bauteilen, sowie der
wärmedämmenden Gebäudehülle nur nach Freigabe durch den
Tragwerksplaner.
Sämtliche Höhenangaben (Brüstungshöhen, Türhöhen etc.) beziehen
sich auf Oberkante Rohfussboden.
Zur Ausführung der Entwässerungsarbeiten sind die Pläne aus dem
Entwässerungsgesuch mit evtl. Einträge der Genehmigungsbehörde
sowie örtliche Vorschriften (Zisterne, Versickerung etc.) zu beachten.
Die acd-bau GmbH & Co KG Standard-Details sind zu beachten!
Aushub, Gründung, Abdichtung, Drainage und Wiederverfüllung des
Arbeitsraums sind gem. geologischem Gutachten auszuführen und
ggf. abzustimmen.
Die Angaben aus dem EnEV-Nachweis sind zu beachten! Sparren- und
Kehlbalkenabmessungen, Schalungselemente, Stirndämmung Decken
und Bodenplatte sowie Dämmstärken und Dämmwerte der Dämmung auf
der Bodenplatte sind mit den EnEV-Berechnungen abzugleichen.
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